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Mittwoch, 25. November 2009

--- - -Btingerantragrzur

Seh r geehrter Herr Bezirksbürge rmeister Thiele,

Die Bezirksvertretung Kalk soll folgendes beschließen:

Der Durchgangsverkehr aus der Dillenburger Straße zwischen Rolshover
Straße und Trimbornstraße soll herausgenommen werden. Dafür soll der
Autoverkehr unter der Bahn unterf ü hru n g Trim bornstraße gesperrt werden.

Begründung:

Seit 1997 bemühen wir Anwohner uns ohne Erfolg die problematische
Verkehrssituation im o.g. Bereich der Dillenburger Straße positiv zu verändern, Alle
unsere Vorschläge wurden bisher ohne Begründung abgelehnt. Ohne die Anwohner
zu informieren oder zu fragen, wurde eine Hauptverkehrsstraße Deutz-Vingst
eroffnet.

.- Der ehemalige Planer, Herr Schnurr, und die aktuelle Planerin, Frau Schmitz, sowie
der Leiter des Kölenr Amtes frir Straßen- und Verkehrstechnik, Herr Harzendorf, sind
cier Auffassung und haben dies wiederholt ausgesagt, dass nur eine
Verkehrssperrung unter der Bahnunterführung Trimbornstraße zur Gießener Straße
in Frage kommt.

Die aktuelle Verkehrssituation im o.g. Bereich ist eine Belastung - insbesondere
durch Lärm und stauenden Verkehr - für die dortigen Anwohner. Alleine 2009 haben
drei Mieter meiner Eigentumswohnungen diesbezüglich gekündigt. Den anderen
Eigentümern ergeht es ähnlich.

lch bitte hiermit im Namen der Anwohnerschaft um Unterstützung durch die
Bezirksvertretung Kalk und um eine Verbesserung der Verkehrssituation im Bereich
der Dillenburger Straße.

Mit freundlichen Grüßen,
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Heinz Schlömer


